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Liebe Pfingstgemeinde im Herrn! Pfingsten                                      2011 / 12.6.2011 
 
Ja, da konnte man von seinem Gesicht sofort ablesen, wie er sich fühlte, als er den 
Eintrittspreis in die Teufelshölle hörte. Da machte er eine Nebenbemerkung: „Wenn 
der Eintrittspreis in die Teufelshölle so hoch ist, wie teuer wird es dann werden, um 
in den Himmel einzutreten?” Darum freuen wir uns immer, wenn wir „Eintritt frei“ 
haben, obwohl man im Prinzip mehr spendet als den festgelegten Eintrittspreis.  
 
Genauso ist es im Himmelreich, dass es wirklich nur „Eintritt frei“ gibt. Hier auf Er-
den wünschen wir alle überall einen freien Eintritt, aber nicht in den Himmel. Gott 
sagt uns klar und deutlich, einer, der frei ist, darf ins Reich Gottes eintreten. Obwohl 
der Eintritt in den Himmel frei ist, sind wir Menschen oft nicht frei einzutreten. Wir 
beladen uns zu viel und tragen damit eine Last, die größer ist als ein Lastwagen, weil 
wir sehr viel konsumieren und akkumulieren. Aus Neid und Eifersucht wollen wir 
immer mehr haben und besitzen, egal ob Waren, Ansehen, Name, Ruf, Geld oder 
Vermögen. Es ist schade, dass wir alles, was wir hier auf Erden angesammelt haben, 
nicht los lassen können. Darum kommt die Seele schwer beladen am Tor des Him-
mels an. Im Himmel brauchen wir nicht mehr leiden, so wie hier auf Erden. Dort ist 
ein Ort der Freude, ein Ort der Schwerelosigkeit, ein Ort des Friedens, der Liebe, der 
Harmonie und der allumfassenden Freiheit Gottes. Einer, der sehr beladen ist, kann 
im Himmel nicht frei sein. Darum ist der Eintritt in den Himmel wirklich nur für ei-
nen freien Menschen gedacht, aber nicht für den Beladenen.  
 
Der Geist des Herrn macht uns frei. Heute am Pfingsttag sollten wir uns daran erin-
nern, dass Gott uns den Geist der Freiheit schenkt, damit wir dort hin kommen kön-
nen, wo der Herr für uns einen Platz bereitet hat. Manchmal warten wir auf ein Son-
derangebot, um einen bestimmten Wunschartikel günstig kaufen zu können. Ein 
Sonderangebot ist bestimmt eine große Freude für jeden Kunden. Ähnlich ist das 
Pfingstfest ein Sonderangebot der Freiheit Gottes für uns Menschen. Es ist nicht nur 
sehr billig, sondern sogar gratis. Der Eintritt ist gratis für freie Menschen.  
 
Die Frage ist sehr wichtig, ob ich ein abhängiger oder ein freier Mensch bin? Der 
Geist des Herrn lädt uns ein, ein Geist erfüllter und nicht ein schwer beladener 
Mensch wie ein Lastwagen zu sein. Der Geist Christi hilft uns zu entladen, damit wir 
frei sind. Nur entladene Menschen können andere Menschen begeistern. Hoch bela-
dene Menschen sind Menschen, die nicht mehr in der Lage sind, anderen Menschen 
beim Entladen zu helfen. Die Einladung ist da. Das Sonderangebot steht, sogar gra-
tis. Die Entscheidung muss getroffen werden für die Freiheit durch den Geist des 
Herrn, für eine Entladung oder für eine Entleerung, damit der Eintritt ins Reich Got-
tes möglich sein kann. Der Eintritt ins Reich Gottes ist eine tägliche Bemühung. 
Sind Sie dazu bereit?  Amen.                                                Ihr Pfarrer Saju Thomas   


